
Mittelschule startet im September
Verbünde sollen Zukunft der Hauptschule~ sichern und das Unterrichts angebot verbessern

;:-

Landkreis - Die meisten
Haupt$chulen im Landkreis
we~aensich,zuVerbünden zUcsammenschließen und Mittel-
schtilenbildeh. Schon zum

fn€~~nSchuIJahrsoll es losge-
hen,wie Schulariitsleiter Peter
Huber erklärte. "ES sieht gut
aus, aber das ist alles noch
nicht in trpckenen Tüchern."
Vier Mittelschulen soll es im
Landkreis Miesbach geben.
Damit wird das vom Bayeri-

sehen Kultusministerium for-
mulierte' Konzept der Mittel-
schulenkonkret. Es soll dem
Sterben von' Hauptschulen
mit zu geringen Schülerzahlen
Einhalt ,bieten. Zudem kön-
nenWahlfächef angeboten
werden, die eine einzelne
Schule nicht bieten könnte.

Ob aber zum Beispiel die
Hauptschule Waakirchen mit
der neuen Hauptschule des
Tegernseer Tals' zusammen-

geht oder sich doch lieber
Holzkirehen anschließt, ist
noch nicht entschiederl. Doch
ohne Waakirchen hat das T(;-
gerriseerTal schon jetzt kaum
genug Schüler für eine fu.nk-
tionieren{le Mittelschule. Der
Begriffdeutet an, dass an die-
ser SchLilartkünftig ein Ab-
schluss ähnlich der Mittleren
Reife erworben werden 'kann:
Zudem muss in allen Mittel-
schulen Ganztagsunterricht

angebotenwerden. .

Di~ 1\.1angfalltalschuleVal-
ley zögert noch, sich 5lufeinen

'Verbund mit Holzkirchen ein-
zulassen - nicht zuletzt, weil
man in dh~semG~spann der
"Juniorpartner" wäre. '"Ich
glaube, dass die offenen f1ra-
gen sowohl in Waakirchenals
auch. in Valley ba~d geklärt
sein werden,' so dass diese
Schulen mit einem Jahr Ver-
spätung in die Verbünde ge-

hen", so Huber.
Neben Tegernseeund Holz-

kirchen soll noch ein Verbund
entstehen, der die Schulen in
Hausharn, Schliersee und
Fischbachau vereint. Die
Hauptschule in Miesbach
bleibt autonom - als Mittel-
schule. hab

DieHeimatzeitung
berichtete ausführlich in
der Ausgabe vom 16 Februar.


